
3.4 Monotonie 

(Vereinfachte) Definition Beispiel 

Einzunehmende Perspektive: 

Sie sehen von der Seite auf das Männchen, 

welches ein hügeliges Gelände durchläuft. 

Das Gelände sehen Sie im Profil. 

Die Funktion ist nicht (überall) streng monoton steigend,
jedoch (überall) monoton steigend.
Unterschied zwischen „normaler“ und strenger Monotonie?
Bei normaler Monotonie sind auch St
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3.5 Krümmung 

(Vereinfachte) Definition Beispiel 

Einzunehmende Perspektive: 
Sie sehen von oben (Vogelperspektive)  

auf den Fahrradfahrer, welcher eine kurvige 

Straße durchfährt und sich hierbei zunächst 

nach rechts, dann nach links lehnt.0( ) 0f x >′′
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3.6 Extrempunkte (Hochpunkte und Tiefpunkte) 

Vorgehen zur Ermittlung von Hoch- und Tiefpunkten (am Beispiel) 

Stellen mit waagrechter Tangente
(Steigung von 0) ermitteln.
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-Koordinaten der Hoch- bzw.
Tiefpunkte bestimmen.
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Hat  eine Nullstelle mit Vorzeichenwechsel, dann hat das Schaubild von  hier 
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3.7 Wendepunkte 

Vorgehen zur Ermittlung von Wendepunkten (am Beispiel) 

Stellen „ohne Krümmung“ ermitteln.
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Hat  eine Nullstelle mit Vorzeichenwechsel, dann hat das Schaubild von 
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Als wird eine Tangente bezeichnet, welche das Schaubild im Wende-
punkt berührt. Die  steht senkrecht zur Wendetangente und verläuft
ebenfalls durch den Wendepunkt
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3.8 Sattelpunkte 

( )

Ein Sattelpunkt ist ein 
, also mit einer Steigung 

von 0. 
Somit hat ein Sattelpunkt neben den Eigenschaften

eines Wendepunktes ( ) 0  und ( ) 0

noch die 

f x f x′′ ′′′= ≠

Wendepunkt mit 
waagrechter Tangente

zusätzlich  .′e Eigenschaft ( ) = 0f x

Vorgehen zur Ermittlung von Sattelpunkten (am Beispiel) 

(1. bis 3. Schritt: Ebenso wie bei der Ermittlung von Wendepunkten) 

Stellen „ohne Krümmung“ ermitteln.
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-Koordinaten der Wendepunkte
bestimmen.
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In diesem Fall liegt ein Sattelpunkt
vor. Ansonsten handelt es sich um
einen „gewöhnlichen“ Wendepunkt.
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4 3

Im Koordinatensystem finden Sie das Schaubild der 
1 2

Funktion  mit ( ) 2
4 3

und den berechneten Sattelpunkt.

f f x x x= − +

Jeder Sattelpunkt ist auch ein Wendepunkt,
aber nicht jeder Wendepunkt ist auch ein Sattelpunkt!
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4 3 2Gegeben ist die Funktion   mit ( ) 0, 25 2 4 1. 

Berechnen Sie den Schnittpunkt des Schaubildes mit der -Achse.
Berechnen Sie die Koordinaten der Extrempunkte.
Berechnen Sie die Ko

= − + −Beispiel : 
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ordinaten der Wendepunkte.
Berechnen Sie die Gleichung einer Wendetangente.d)
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Berechnung der Wendetangente in W (0,85 | 0,79):
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